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Heimbacher Str. 7 65307 Bad Schwalbach  •  Telefon (06124) 510 -0 

Naspa Bad Schwalbach . IBAN: DE65 5105 0015 0393 0000 31 BIC: NASSDE55XXX 

www.rheingau-taunus.de 

         Haltestellen Kreishaus/Schwimmbad / Bahnhofstraße 

Anzeige und Registrierung von Nutztieren 

 
Laut § 26 der Viehverkehrsverordnung (VVVO) sind folgende Tierhaltungen unverzüglich beim zustän-
digen Veterinäramt anzuzeigen und registrieren zu lassen:  
 
Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine, Einhufer (Pferde, Ponies, Esel, Zebroide), Hühner, Enten, Gänse, 
Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, Wachteln, Laufvögel. 

 

Hierzu gehen Sie bitte folgendermaßen vor: 

 

1. Senden Sie den beiliegenden Meldebogen innerhalb eines Monats ausgefüllt an das zuständige 
Veterinäramt zurück. 

 

2. Soweit noch nicht vorhanden, lassen Sie sich eine Registriernummer (HIT-Nr) zuteilen beim:  
Hessischen Landesverband für Leistungszucht e.V. (HVL) , An der Hessenhalle 1, 36304 Alsfeld, 
Tel.: 06631 / 784-50, http://www.hvl-alsfeld.de, hier finden Sie weitere Infos bezüglich Anmel-
dung, Pferdehaltung usw. 
Von dort erhalten Sie auch die notwendigen Ohrmarken und Aufzeichnungsunterlagen für Rinder, 
Schweine, Schafe und Ziegen. 

 

 

3. Melden Sie Ihre Tierhaltung nach dem Tierseuchengesetz bei der Hessischen Tierseuchen-
kasse, (Mainzer Straße 17, 65185 Wiesbaden) 06 11 /  940 83 0, Fax: 0611 / 94083-33, oder 
Email: zentrale@hessischetierseuchenkasse.de an., http://www.hessischetierseuchenkasse.de 
Von dort erhalten Sie Ihre Tierseuchenkassen-Nummer (TSK-Nr.) 

 

4. Bei Tieren in fremdem Besitz, die sich aber in Ihrem Bestand befinden (z. B. Einstellpferde oder 
Zuchttiere eines Geflügelzuchtvereines) muss der Halter (nicht der Eigentümer) ebenfalls beim 
HVL anmelden. Die Meldung per Sammelliste beim HVL ist möglich, Sie können hierzu eine Ko-
pie der beiliegenden Einstellerliste verwenden. 

 

Rein vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die Nichtbeachtung dieser gesetzlichen Vorschriften 
Ordnungswidrigkeiten darstellen und mit Geldbußen geahndet werden können. 
 

http://www.rheingau-taunus.de/
http://www.hvl-alsfeld.de/
mailto:zentrale@hessischetierseuchenkasse.de


 2 / 4 

Erfassungsbogen für Nutztierhaltungen vollständig ausgefüllt zurücksenden an: 

 
 
 
 
Rheingau-Taunus-Kreis  
Der Landrat 
Verbraucherschutz und Veterinärwesen 
Heimbacher Str. 7          
65307 Bad Schwalbach Fax: 06124 / 510 685 

 
 

 Betreiber weitere verantwortliche Person 

Name, Vorname     

Straße     

PLZ Ort     

Telefon / Fax     

Email     

TSK-Nummer     

     

Hauptstandort     

Bezeichnung   

Straße   

PLZ Ort   

Telefon    

HIT-Nummer   

verantwortliche 
Person 

 

     

weiterer Standort 

Bezeichnung   

Straße   

PLZ Ort   

Telefon    

HIT-Nummer  

verantwortliche 
Person 

  

 
 
____________________________________  ____________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift 
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Anzahl der Rinder:    Anzahl der Schweine:   

Hauptnutzung:     Hauptnutzung:    

Milchviehbestand □    Zucht □   

Mutterkuhhaltung □    gemischte Haltung □   

Masttierbestand □    Mast □   

Jungrinderaufzucht □          

       

Anzahl der Schafe:    Anzahl der Ziegen:   

Haltungsform:     Haltungsform:    

ganzjährig Stall □    ganzjährig Stall □   

Stall mit Auslauf □    Stall mit Auslauf □   

Stall mit Weide □    Stall mit Weide □   

ganzjährig Weide □    ganzjährig Weide □   

       

Anzahl der Einhufer (Pferde, Ponies, Esel, Zebroide):   

davon in Eigenbesitz:   

davon für die Nutzung durch andere Personen bereitgehalten:  
(z.B. Schul-, Mietpferde) 

  

Einstellerpferde anderer Besitzer (bitte beiliegende Aufstellung ausfüllen):   

       

Anzahl der Hühner:    Anzahl der Enten:   

Hauptnutzung:     Anzahl der Gänse:   

Legehennen □    Anzahl der Tauben:   

Masthühner □    Anzahl der Laufvögel:   

gemischte Haltung □    Anzahl der Truthühner:   

Haltungsform:     Anzahl der Fasane:   

Freiland □    Anzahl der Wachteln:   

Stall □    Anzahl der Perlhühner:   

sonstige  □    Anzahl der Rebhühner:   

____________________      Anzahl der Bienen:   

    Anzahl der Gehegewild:   

    Anzahl der Fische:   

 
 
 
 
____________________________________  ____________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift 
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Equidenbestand des Hauptstandortes (Anschrift): _____________________________________________ 
 
HIT-Nr. dieses Standortes: _________________________________________________________________ 

Halter (Name, Postanschrift, Telefon) 
Anzahl 

Equiden 
HIT-Nr TSK-Nr. 

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

 
 
 
____________________________________  ____________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift 

 


